
 
Entstehungsgeschichte der Stiftungen 

Die Heinz Nixdorf Stiftung, München, und die Stiftung Westfalen, Paderborn, sind zwei 
unternehmensunabhängige, gemeinnützige Stiftungen bürgerlichen Rechts, die aus dem 
Nachlass des 1986 verstorbenen Unternehmers Heinz Nixdorf hervorgegangen sind. Das 
Vermögen der Stiftungen bestand ursprünglich aus von Heinz Nixdorf gehaltenen 
Stammaktien der Nixdorf Computer AG. Das derzeitige Stiftungsvermögen stammt aus der 
Veräußerung dieser Unternehmensbeteiligung. Die Heinz Nixdorf Stiftung und die Stiftung 
Westfalen gehören heute zu den großen privaten Stiftungen in Deutschland. 

Obwohl beide Stiftungen rechtlich selbständig sind, gehören sie wegen ihrer gemeinsamen 
Wurzeln, ihrer weitgehend deckungsgleichen Stiftungszwecke und der parallelen Verwaltung 
eng zusammen. 


